
Festakt mit klaren Forderungen
Neues Fahrzeug für BRK Lam – Rettungswache soll 24 Stunden besetzt sein

Lam. (as) Seit 2014 verfügt die
Marktgemeinde über eine – aktuell
– von 7 bis 19 Uhr hauptamtlich be-
setzte Rettungswache. Nach nun
sechs Jahren und 261000 gefahre-
nen Kilometern hatte BRK-Präsi-
dent und Kreisvorsitzender Theo
Zellner am Mittwoch die erfreuliche
Aufgabe, den alten RTW in den Ru-
hestand zu schicken und das neue
Fahrzeug offiziell in Dienst zu stel-
len. „Wegen der exponierten Lage
und der zu bewältigenden Aufgaben
ist Lam ein Standort von besonde-
rer Bedeutung“, machte er deutlich.

Er und auch alle anderen Redner
nutzen die Gelegenheit zu einem
eindringlichen Appell, die Beset-
zung der Wache auf 24 Stunden aus-
zuweiten. Zellner freute sich, den
Einsatzkräften im Lamer Winkel
dieses neue Fahrzeug zur Verfügung
stellen zu können. 117000 Euro sind
dafür (ohne Innenausstattung) vom
Kostenträger zu berappen. Gerade
vor dem Hintergrund der oft propa-

gierten Gleichstellung von Stadt
und Land sei der Standort Lam so
wichtig für die ganze Region, beton-
ten mehrere Redner. „Die Corona-
Pandemie hat uns wie nie zuvor ge-

zeigt, wie sehr wir auf unser funk-
tionierendes Gesundheitswesen an-
gewiesen sind“, machte stellvertre-
tender Landrat Markus Müller
deutlich.
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